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Allgemeine Liefer- und Zahlungsbedingungen der AVS Aggregatebau GmbH

Teil A. Allgemeiner Teil
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Geltungsbereich

Diese allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten fir alle unsere Vertrdge, bei denen wir
Verkaufer/Auftragnehmer/Lieferant sind, insbesondere bei Vertragen tber den Verkauf und/oder die Lieferung beweglicher
Sachen und sonstiger Leistungen einschlief3lich Nebenleistungen wie Entwicklung, Konstruktion, Beratung (nachfolgend
»Verkaufsgeschafte“ genannt).

Auf unsere Einkaufsgeschafte und Vertrage mit Verbrauchern finden diese Bedingungen keine Anwendung.

Unsere Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von
unseren Liefer- und Zahlungsbedingungen abweichende Bedingungen des Auftraggebers unsere Leistungen vorbehaltlos
ausfiihren. Bedingungen des Auftraggebers, die wir nicht schriftlich anerkennen durch ausdriickliche Bestatigung, sind fiir
uns unverbindlich, auch wenn wir ihnen nicht ausdrtcklich widersprechen.

Diese Bedingungen sind in ihrer jeweiligen, aktuellen Fassung auch Grundlage aller zukiinftigen Leistungen und Lieferungen
nach Ziff. 1.1, auch wenn ihre Einbeziehung nicht erneut ausdrticklich vereinbart wird.

Soweit in diesen Bedingungen ,Schriftlichkeit* oder ,Schriftform® gefordert wird, sind Schriftform nach §§ 127, 126 Abs. 2
BGB, oder elektronische Form nach §§ 127, 126a BGB, oder Textform nach §§ 127, 126b BGB zulassig.

Fur die Verarbeitung personenbezogener Daten gelten unsere  Datenschutzhinweise, die  unter
https://www.avs.energy/datenschutz/ abrufbar sind.

Angebote und Vertragsabschluss

Unsere Angebote sind freibleibend. An unsere Angebote halten wir uns 30 Tage gebunden. Vertragsabschliisse und sonstige
Vereinbarungen werden erst durch unsere schriftliche Bestatigung (Auftragsbestatigung) verbindlich. Angaben in unseren
Angeboten und/oder Auftragsbestatigungen, auf unserer Homepage oder in Prospekten, die auf einem offensichtlichen Irrtum
beruhen, namentlich einem Schreib- oder Rechenfehler, verpflichten uns nicht. Vielmehr gilt die offensichtlich gewollte
Erklarung.

Die in Prospekten, Katalogen, Rundschreiben, Anzeigen, Preislisten, auf unserer Website, in Social Media, Webinaren,
Online-Rechnern, usw. oder in den zum Angebot gehérenden Unterlagen enthaltenen Angaben, Zeichnungen, Abbildungen,
technische Daten, Gewicht-, MaR- und Leistungsbeschreibungen sind unverbindlich, soweit sie nicht in der
Auftragsbestatigung ausdricklich als verbindlich bezeichnet sind. Einspar- und Amortisationsberechnungen sind
unverbindliche Prognosen, es sei denn, sie werden in der Auftragsbestatigung ausdricklich als verbindlich bezeichnet.

Alle Eigentums- und Urheberrechte an dem Angebot und den beigefligten Unterlagen verbleiben bei uns. Sie sind
ausschlieB3lich fur den Auftraggeber bestimmt und diirffen ohne unsere Genehmigung weder weitergegeben, verdffentlicht
oder vervielfaltigt, noch fiir einen anderen als den vereinbarten Zweck benutzt werden. Bei Nichtannahme einer Bestellung
oder Beendigung der vertraglichen Beziehungen sind die Unterlagen ohne Zuriickhaltung von Kopien unverziglich
zuruckzugeben.

Nebenabreden, Vorbehalte, Anderungen, miindliche Zusicherungen oder Ergénzungen des Vertrages bediirfen zu ihrer
Gliltigkeit der schriftlichen Bestatigung durch uns.

Grundlage fiir unsere Leistungen sind die Leistungsbeschreibung unseres Angebotes, die Angaben in unserer technischen
Beschreibung und — sofern vorhanden - die im Pflichtenheft festgehaltenen und durch uns schriftlich bestatigten
Leistungsbeschreibungen.

Einhaltung auBenwirtschaftlicher Bestimmungen

Der Auftraggeber ist fur die Einhaltung sdmtlicher auRenwirtschaftlicher Gesetze, Verordnungen und sonstiger Bestimmungen
verantwortlich. Unsere Angebote stehen grundsatzlich unter der aufschiebenden Bedingung der aufenwirtschaftlichen
Zulassigkeit sowie der Malgabe, dass keine auBenwirtschaftliche Genehmigung erforderlich ist. Ist der Vertrag
aullenwirtschaftlich unzuldssig oder bedarf einer auRenwirtschaftlichen Genehmigung, sind wir an unser Angebot nicht
gebunden und der Vertrag tritt nicht in Kraft. Sollte bereits mit der Vertragsdurchfiihrung begonnen worden sein, kénnen wir
den Vertrag binnen einer Frist von sechs Wochen nach Kenntniserlangung auf3erordentlich fristlos kiindigen oder zurlcktreten
mit sofortiger Wirkung. In diesem Fall haften wir nicht fiir etwaige Schaden oder Kosten des Auftraggebers.

Sofern fir die Erfullung der vertraglichen Leistungen eine Genehmigung nach deutschem, europaischen oder internationalem
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AuBenwirtschaftsrecht erforderlich ist oder nach Vertragsschluss erforderlich wird, sind wir unbeschadet vorstehender Rechte
zudem berechtigt, die geschuldete Leistung bis zum Vorliegen entsprechender Genehmigungen zurliickzuhalten. Etwaig
verbindlich vereinbarte Lieferfristen beginnen friihestens ab Erteilung der notwendigen Genehmigungen zu laufen.

Wird eine notwendige auflenwirtschaftliche Genehmigung nicht erteilt oder werden inhaltliche Auflagen oder
Nebenbestimmungen nicht oder nicht rechtzeitig erflillt, so werden wir von unserer Leistungspflicht frei.

Fihren wir das Genehmigungsverfahren, verpflichtet sich der Auftraggeber, hieran in geeigneter Weise mitzuwirken und
insbesondere samtliche notwendigen Informationen und Dokumente auf Anforderung unverziiglich vorzulegen bzw. zu
beschaffen. Fir die Beschaffung der notwendigen Informationen und Dokumente anfallende Kosten tragt der Auftraggeber.

Etwaige von uns erteilte aulRenwirtschaftliche Informationen sind unverbindlich und entbinden den Auftraggeber nicht von
einer eigenen Prifung und dessen Eigenverantwortung fir die auRenwirtschaftliche Zulassigkeit.

Dauert ein auRenwirtschaftliches Genehmigungsverfahren langer als sechs Monate, sind wir berechtigt, den Vertrag
aulerordentlich zu kiindigen oder mit sofortiger Wirkung vom Vertrag zurtickzutreten.

Scheitert die Durchfiihrung des Vertrages aufgrund der Nichterteilung aufenwirtschaftlicher Bestimmungen, namentlich
wegen fehlender notwendiger Genehmigungen, so werden wir in jedem Fall von unseren Lieferverpflichtungen frei. Unser
Anspruch auf die vereinbarte Vergltung der bis zu diesem Zeitpunkt erbrachten Leistungen bleibt hiervon unberiihrt. Gleiches
gilt, wenn wir den Vertrag auf3erordentlich kiindigen oder den Riicktritt erklaren.

Mitwirkungspflichten des Auftraggebers
Der Auftraggeber ist verpflichtet, uns auf alle vertragsrelevanten Umsténde hinzuweisen.

Samtliche fir unsere Leistungserbringung notwendigen Voraussetzungen, wie die Einholung von Genehmigungen, Schaffung
der notwendigen Infrastruktur, Priifung der statischen Voraussetzungen, Vorhaltung etwaiger fiir die Installation bzw. Montage
erforderliche Bedarfsgegenstande, usw. obliegen dem Auftraggeber und sind von diesem zu erbringen. Wir kdnnen vom
Auftraggeber vor Ausfliihrung unserer Leistungen entsprechende Nachweise anfordern.

Lieferung, Lieferzeiten und Verzégerungen, hohere Gewalt
Sofern in der Auftragsbestatigung nicht anders angegeben, erfolgt die Lieferung der Ware EXW Ehingen (Incoterms 2020).

Die im Angebot oder der Auftragsbestatigung angefiihrte Lieferzeit ist grundsatzlich unverbindlich. Wir bemiihen uns,
angegebene Lieferzeiten einzuhalten, kénnen hierfiir jedoch keine Garantie oder Gewahrleistung Gibernehmen. Lieferzeiten
sind erst dann verbindlich, wenn sie im Angebot oder in der Auftragsbestatigung ausdriicklich als verbindlich bezeichnet
werden.

Lieferverzdgerungen, die darauf beruhen, dass der Auftraggeber Anderungswiinsche gegeniiber dem urspriinglichen Auftrag
geltend macht, gehen zu seinen Lasten. Dies gilt auch, wenn der Auftraggeber seiner Verpflichtung, Daten und/oder
Unterlagen in der vereinbarten Form zu liefern, nicht oder nicht rechtzeitig nachkommt oder die gelieferten Daten/Unterlagen
mangelhaft sind und nachgearbeitet werden mussen.

Im Falle héherer Gewalt oder sonstiger unvorhersehbarer, auflergewohnlicher und unverschuldeter Umstinde — z.B.
Materialbeschaffungsschwierigkeiten, Betriebsstérungen, Streik, Aussperrung, Mangel an Transportmitteln, behdrdlichen
Eingriffen, Energieversorgungsschwierigkeiten, Terror, Krieg, Embargo, Pandemie usw., auch wenn sie bei Vorlieferanten
eintreten — verlangert sich die Lieferfrist in angemessenem Umfang, wenn wir an der rechtzeitigen Erfullung unserer
Verpflichtung behindert sind. Wird durch die vorgenannten Umstande die Lieferung oder Leistung unméglich oder
unzumutbar, werden wir von unserer Lieferverpflichtung frei. Sofern die Lieferverzégerung langer als 6 Monate dauert, ist der
Auftraggeber berechtigt, vom Vertrag zurlickzutreten. Der Auftraggeber kann friiher zurlcktreten, wenn die Lieferverzégerung
fur ihn unzumutbar ist. Verlangert sich die Lieferzeit wegen hoherer Gewalt oder werden wir von unserer Lieferverpflichtung
frei, kann der Auftraggeber hieraus keine Schadensersatzanspriche herleiten. Auf die genannten Umstande kénnen wir uns
nur berufen, wenn wir den Auftraggeber hiervon unverziiglich benachrichtigen.

Preise und Zahlungsbedingungen, Storno- und Bearbeitungsgebiihren

Die von uns angegebenen Preise sind Nettopreise. Zu den Preisen kommt die Mehrwertsteuer in der jeweiligen gesetzlichen
Hoéhe hinzu. Sofern nichts anderes vereinbart ist, gelten die Preise ab unserem Standort Ehingen und schlief3en die Kosten
der Fracht, Abladen, Transport und Aufstellung nicht ein, es sei denn, dies wurde ausdrucklich vereinbart.

Soweit im Einzelfall in unseren Auftragsbestatigungen keine Zahlungsbedingungen, insbesondere Vorkasse oder
Skontoabziige vereinbart werden, sind die von uns gestellten Rechnungen mit Eingang beim Auftraggeber ohne Abzug
innerhalb der angegebenen Zahlungsziele, spatestens jedoch binnen 14 Tagen zur Zahlung fallig. Wir sind berechtigt,
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a) 30 % der vereinbarten Vergitung nach Zugang der Auftragsbestatigung beim Auftraggeber,
b) 70 % der vereinbarten Vergiitung nach Meldung der Lieferbereitschaft durch uns.

folgende Teilzahlungen zu fordern:

Geht die Zahlung des Auftraggebers verspatet bei uns ein, sind wir berechtigt, vom Tage der Falligkeit an Jahreszinsen in
Hohe von 9 Prozentpunkten Uber dem Basiszinssatz zu fordern. Wir behalten uns vor, weitere, uns aus dem Verzug des
Auftraggebers entstehende Finanzierungskosten und sonstige Verzugsschaden geltend zu machen. Wir sind dariiber hinaus
berechtigt, séamtliche Lieferungen zuriickzuhalten bis zum vollstdndigen Ausgleich aller offener Forderungen aus der
Geschéaftsbeziehung mit dem Auftraggeber.

Die Stornierung oder Kiindigung eines uns erteilten Auftrags ist nur aus wichtigem, von uns zu vertretendem Grund mdglich.
Im Falle einer Stornierung oder Kiindigung aus wichtigem Grund steht uns die vereinbarte Vergitung in voller Héhe zu, wir
mussen uns jedoch dasjenige anrechnen lassen, was wir infolge der Aufthebung des Vertrags an Aufwendungen erspart oder
durch anderweitige Verwendung unserer Arbeitskraft erworben haben. Wir sind berechtigt, 10 % der auf den noch nicht
erbrachten Teil der Leistungen entfallenden vereinbarten Vergltung zu verlangen, sofern nicht der Auftraggeber im Einzelfall
andere Nachweise erbringt.

Gefahriibergang und Abnahme

Unsere Leistungen sind nach Fertigstellung abzunehmen, wenn dies vertraglich vereinbart ist. Dies gilt auch fir in sich
abgeschlossene Teilleistungen.

Ist eine Abnahme vertraglich vereinbart, geht die Gefahr des zufélligen Untergangs mit Abnahme auf den Auftraggeber Uber.

Gerat der Auftraggeber mit der Abnahme in Verzug, so geht die Gefahr im Verzugszeitpunkt auf ihn tber. Das gleiche gilt,
wenn eine vereinbarte Montage aus Griinden, die der Auftraggeber zu vertreten hat, unterbrochen wird, und wenn wir die bis
dahin erbrachten Leistungen einvernehmlich in die Obhut des Auftraggebers tbergeben haben.

Sofern keine Abnahme erforderlich oder vereinbart ist, geht die Gefahr spatestens mit der Absendung der Ware auf den
Auftraggeber Uber, und zwar auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder wir noch andere Leistungen, z.B. die
Versendungskosten oder Anfuhr und Aufstellung ibernommen haben.

Auf Wunsch des Auftraggebers versichern wir auf seine Kosten die Sendung gegen Diebstahl, Bruch-, Transport-, Feuer- und
Wasserschaden sowie sonstige versicherbare Risiken.

Sachmangelhaftung und Schadensersatz

Wir Gbernehmen keine Verantwortung dafiir, dass die Ware und/oder unsere Leistungen fiir einen bestimmten Zweck geeignet
sind oder sich fur eine vom Auftraggeber vorausgesetzte Verwendung eignen, es sei denn, wir haben dieser Haftung
ausdrucklich schriftlich zugestimmt.

Die Gewabhrleistungsfrist betragt ein Jahr ab Lieferung oder, soweit eine Abnahme erforderlich ist, ab der Abnahme. Diese
Frist gilt nicht fur Schadenersatzanspriiche des Auftraggebers aus der Verletzung des Lebens, des Korpers oder der
Gesundheit, bei Garantien oder Anspriichen nach dem Produkthaftungsgesetz oder aus vorsatzlichen oder grob fahrlassigen
Pflichtverletzungen von uns oder unseren Erflllungsgehilfen, welche jeweils nach den gesetzlichen Vorschriften verjahren.

Die Sachmangelhaftung erstreckt sich nicht auf Verschleillteile und auf solche Schaden, die beim Auftraggeber durch
natlrliche Abnutzung, Feuchtigkeit, starke Erwadrmung der Raume, sonstige Temperatur- oder Witterungseinflisse,
unsachgemaRe Behandlung, rohe Gewalt, Uberanstrengung und Verwendung ungeeigneter Betriebs- oder Schmiermittel
oder Missachtung der Wartungs- und Pflegeanleitungen entstehen.

Nacherfillungs-, Schadensersatz-, Minderungs- oder Rucktrittsanspriiche i.S.v. §§ 437, 634 BGB wegen offensichtlicher
Mangel erléschen mit riigeloser Abnahme, spatestens aber, wenn der Auftraggeber sie nicht unverztiglich, also innerhalb von
zwei Wochen nach Abnahme bzw. Ubergabe, riigt.

Wir tragen die zum Zwecke der Nacherfiillung erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und
Materialkosten zu dem Ort, an den wir die Ware geliefert haben. Befindet sich die Ware an einem anderen Ort als dem
Lieferort, insbesondere in Fallen des Weiterverkaufs, sind wir nicht verpflichtet, hieraus resultierende Mehrkosten fiir
Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu tragen.

Nach unserer Wahl ist die Ware auf unsere Kosten einzuschicken, sofern dies technisch mdéglich ist, oder am Lieferort zur
Nachbesserung vorzuhalten. Wird die Ware eingeschickt, ist die kostenglinstigste Transportart, i.d.R. durch eine Spedition
und nicht per Flugzeug, zu wahlen, sofern dies fur den Auftraggeber nicht unzumutbar ist.

Wir kdnnen die Nacherfullung unbeschadet unserer Rechte aus § 275 Abs. 2 und 3 BGB verweigern, wenn sie nur mit
unverhaltnismaRigen Kosten mdglich ist.
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Statt nachzubessern kénnen wir nach unserer Wahl auch eine Ersatzsache liefern. Liefern wir eine Ersatzsache, so kdnnen
wir vom Auftraggeber Rickgewahr der mangelhaften Sache nach MaRgabe der §§ 346 bis 348 BGB verlangen. Schlagt die
Nachbesserung fehl, verweigern wir die Ersatzlieferung oder erbringen wir sie nicht innerhalb angemessener Frist, kann der
Auftraggeber die Vergilitung mindern oder vom Vertrag zurticktreten. Eine Nachbesserung gilt nach dem erfolglosen dritten
Versuch als fehlgeschlagen, wenn sich nicht insbesondere aus der Art der Sache oder des Mangels oder den sonstigen
Umsténden etwas anderes ergibt.

Unwesentliche, zumutbare Abweichungen in den Abmessungen und Ausfiihrungen, insbesondere bei Nachbestellungen,
berechtigen nicht zu Beanstandungen, es sei denn, die Einhaltung von MafRRen und Toleranzen ist ausdricklich vereinbart
worden. Technische Verbesserungen sowie notwendige technische Anderungen gelten ebenfalls als vertragsgeméR, soweit
sie keine Wertverschlechterung darstellen.

Schreibt der Auftraggeber die Verwendung eines bestimmten Materials vor oder stellt er uns das zu verwendende Material
zur Verfigung, oder verlangt er eine bestimmte, von der lblichen Herstellung abweichende Art der Ausfiihrung, haften wir
nicht fir daraus und damit entstehende Mangel und Schaden, die entweder an unserem Produkt entstehen oder zu Mangeln
am herzustellenden Produkt fiihren. Wir haften nicht fiir Teile, Material oder sonstige Ausrlistungsgegenstande, die vom
Auftraggeber oder in dessen Auftrag hergestellt worden sind.

Samtliche Sachmangelanspriiche erldschen, wenn der Auftraggeber selbst oder durch Dritte ohne unsere schriftliche
Genehmigung Anderungen oder Eingriffe an der Ware vornimmt. Die Gewdhrleistung erlischt ebenfalls, wenn der
Auftraggeber Ersatzteile einsetzt, die nicht von uns freigegeben worden sind, es sei denn, der Auftraggeber weist nach, dass
der Mangel auch bei Verwendung eines Original- oder von uns freigegebenen Ersatzteils eingetreten ware.

Samtliche Schadensersatzanspriiche des Auftraggebers aus Pflichtverletzung, Verzug, Unmdglichkeit der Leistung, positiver
Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsschluss, aus unerlaubter Handlung und anderen Rechtsgrinden sind
ausgeschlossen, soweit die Schaden oder die Folgeschaden, die nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind, nicht
durch vorsatzliches oder grob fahrlassiges Handeln durch uns verursacht wurden. Die Beschréankung der Haftung gilt in
gleichem Umfang fiir unsere Erfiillungs- und Verrichtungsgehilfen.

Der Haftungsausschluss nach Ziff. 8.12 gilt nicht, soweit vertragswesentliche Pflichten verletzt werden oder wenn der
Auftraggeber wegen des Fehlens einer zugesicherten Eigenschaft Schadensersatzanspriiche geltend macht. In diesen Fallen
ist unsere Haftung aber auf den bei Vertragsschluss vorhersehbaren Schaden begrenzt.

Bei Mangeln von Bauteilen anderer Hersteller, die wir aus lizenzrechtlichen oder tatsadchlichen Griinden nicht beseitigen
kénnen, werden wir nach unserer Wahl Gewahrleistungsanspriiche gegen die Hersteller und Lieferanten fiir Rechnung des
Auftraggebers geltend machen oder an den Auftraggeber abtreten. Gewahrleistungsanspriiche gegen uns bestehen bei
derartigen Mangeln unter den sonstigen Voraussetzungen und nach MaRgabe dieser Allgemeinen Liefer- und
Zahlungsbedingungen nur, wenn die gerichtliche Durchsetzung der vorstehend genannten Anspriiche gegen den Hersteller
und Lieferanten erfolglos war oder, bspw. Aufgrund einer Insolvenz, aussichtslos ist. Wahrend der Dauer des Rechtsstreits
ist die Verjahrung der betreffenden Gewahrleistungsanspriiche des Auftraggebers gegen uns gehemmt.

Auf die vorstehenden Haftungsbeschrankungen und die einjahrige Gewahrleistungsfrist in Ziff. 8.2 kénnen wir uns nicht
berufen, wenn wir den Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie fiir die Beschaffenheit der Sache Gbernommen
haben. Die Haftungsbeschrankungen und die einjahrige Gewahrleistungsfrist in Ziff. 8.2 gelten auRerdem nicht fiir Schaden
aus Verletzungen des Lebens, des Korpers und der Gesundheit, bei Garantien oder Anspriichen nach dem
Produkthaftungsgesetz.

Eigentumsvorbehalt

Alle gelieferten Waren bleiben bis zur vollstandigen Bezahlung sémtlicher uns aus der Geschéftsverbindung mit dem
Auftraggeber zustehender Forderungen unser Eigentum (Vorbehaltsware). Dies gilt auch fur kiinftig entstehende und bedingte
Forderungen, und auch, wenn Zahlungen auf besonders bezeichnete Forderungen geleistet werden. Dieser Saldovorbehalt
erlischt endgultig mit dem Ausgleich aller im Zeitpunkt der Zahlung noch offenen und von diesem Saldovorbehalt erfassten
Forderungen.

Be- und Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgen fir uns als Hersteller im Sinne von § 950 BGB, ohne uns zu verpflichten.
Die be- und verarbeitete Ware gilt als Vorbehaltsware im Sinne von Ziff. 9.1. Bei Verarbeitung, Verbindung und Vermischung
der Vorbehaltsware mit anderen Waren durch den Auftraggeber steht uns das Miteigentum anteilig an der neuen Sache zu
im Verhaltnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zum Rechnungswert der anderen verwendeten Ware. Erlischt das
Eigentum durch Verbindung oder Vermischung, so ubertragt der Auftraggeber uns bereits jetzt die ihm zustehenden
Eigentumsrechte an dem neuen Bestand oder der Sache im Umfang des Rechnungswertes der Vorbehaltsware und verwahrt
sie unentgeltlich fur uns. Unsere Miteigentumsrechte gelten als Vorbehaltsware im Sinne von Ziff. 9.1.

Der Auftraggeber ist berechtigt, die Waren im ordentlichen Geschaftsgang weiter zu verduf3ern, solange er nicht mit der
Kaufpreiszahlung in Verzug ist. Zu auflergewdhnlichen Verfigungen wie Verpfandungen und Sicherungsubereignungen an
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Dritte ist er nicht befugt. Fir den Fall der Weiterveraufierung tritt der Auftraggeber bereits jetzt die ihm aus der
WeiterverauRerung gegen seine Kunden entstehenden Forderungen und sonstigen Anspriiche einschlieRlich samtlicher
Saldoforderungen aus Kontokorrent sicherheitshalber mit allen Nebenrechten an uns ab.

Der Auftraggeber ist berechtigt, die abgetretenen Forderungen einzuziehen. Die Einzugsermachtigung erlischt, wenn der
Auftraggeber seine Zahlungen einstellt, einen Insolvenzantrag stellt oder ein Insolvenzverfahren erdffnet wird, bei einem
aulergerichtlichen Vergleichs- oder Restrukturierungsverfahren, bei einem Restrukturierungsverfahren nach dem StaRUG
oder bei sonstigem Vermogensverfall. Gleiches gilt, wenn erkennbar wird, dass unser Anspruch auf Zahlung durch mangelnde
Leistungsfahigkeit des Auftraggebers gefahrdet wird. In diesem Fall kdnnen wir verlangen, dass der Auftraggeber uns die
abgetretenen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug der Forderungen erforderlichen Angaben
macht, die dazugehérenden Unterlagen aushandigt und dem Schuldner die Abtretung anzeigt.

Dem Auftraggeber ist es untersagt, tber die Weiterverkaufsforderung ohne unsere schriftliche Zustimmung durch Sicherungs-
oder Forderungsabtretung, auch im Wege des Forderungskaufs, zu verfligen, es sei denn, es handelt sich um eine Abtretung
im Wege des echten Factorings, die uns angezeigt wird und bei welcher der Factoring-Erlds den Wert unserer gesicherten
Forderung Ubersteigt.

Von einer Pfandung oder sonstigen Beeintrachtigung unserer Vorbehaltsware durch Dritte hat uns der Auftraggeber
unverziglich zu unterrichten. Der Auftraggeber trégt alle Kosten, die zur Aufhebung des Zugriffs oder zum Ricktransport der
Vorbehaltsware aufgewendet werden miissen, soweit sie nicht von Dritten ersetzt werden.

Wir verpflichten uns, auf Verlangen des Auftraggebers die Sicherungen zuriickzulibertragen oder freizugeben, soweit der
Wert der uns gegebenen Sicherung die Hohe unserer Forderung insgesamt um mehr als 20 % Ubersteigt.

10. Geheimhaltung, Vertraulichkeit

10.1

10.2

10.3

10.4

10.5

10.6

1.
11.1

Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle vertraulichen Informationen, die er von uns im Zusammenhang mit der
Geschéaftsbeziehung erhélt oder sonst erlangt, streng geheim zu halten und ausschlieRlich im Zusammenhang mit dem
Vertragszweck und nicht fiir andere Zwecke zu verwenden.

Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle angemessenen und geeigneten Vorkehrungen zu treffen, um einen Zugriff auf die
vertraulichen Informationen durch Mitarbeiter, Berater oder Dritte, auch durch verbundene Unternehmen des Auftraggebers,
die mit dem Vertragszweck nicht unmittelbar befasst sind, zu vermeiden. Eine Weitergabe an Dritte, Verwertung oder sonstige
Verwendung der vertraulichen Informationen durch die empfangende Partei ist nur mit ausdriicklicher vorheriger schriftlicher
Zustimmung der Uberlassenden Partei zulassig.

Der Auftraggeber wird vertrauliche Informationen nur an die Mitarbeiter oder Dritte weitergeben, die sie aufgrund ihrer Tatigkeit
zwingend bendtigen und sicherstellen, dass die von ihnen eingesetzten Mitarbeiter und Dritte ebenfalls entsprechend dieser
Vereinbarung schriftlich zur Geheimhaltung verpflichtet werden oder die von Gesetzes wegen zu entsprechender oder
beruflicher Geheimhaltung verpflichtet sind (wie z.B. Rechtsanwalt, Wirtschaftspriifer). Die Mitarbeiter sind auch fir die Zeit
nach ihrem Ausscheiden in arbeitsrechtlich zulassigem Umfang zur Geheimhaltung verpflichtet, soweit solche Verpflichtungen
bisher nicht bestehen. Wir kénnen verlangen, dass der Auftraggeber bestatigt, dass die vorstehende Verpflichtung
eingehalten ist.

Der Auftraggeber wird uns unverziglich informieren, sollte er Kenntnis davon erlangen, dass vertrauliche Informationen
weitergegeben, verwertet oder auf sonstige Weise verwendet wurden.

Die Verpflichtung zur Vertraulichkeit gemafR vorstehender Regelungen gilt nicht, wenn der Auftraggeber nachweisen kann,
dass die vertraulichen Informationen zum Zeitpunkt ihrer Uberlassung bereits 6ffentlich bekannt waren, sich zum Zeitpunkt
ihrer Uberlassung bereits im Besitz des Auftraggebers befanden, das Ergebnis der Arbeiten eigener Mitarbeiter des
Auftraggebers sind, ohne dass hierfiir unsere vertrauliche Informationen oder Teile davon verwendet wurden, nach ihrer
Uberlassung éffentlich bekannt wurden, und zwar ab dem Zeitpunkt der éffentlichen Bekanntheit, nach inrer Uberlassung dem
Auftraggeber von einem Dritten auf rechtlich zuldssige Weise und ohne Einschréankungen in Bezug auf Geheimhaltung oder
Verwendung zuganglich gemacht wurden, und zwar ab dem Zeitpunkt der Zuganglichmachung durch den Dritten oder
aufgrund zwingender Bestimmungen oder gerichtlicher oder hoheitlicher Anordnungen offenbart werden missen und der
Auftraggeber nachweisen kann, dass er uns zuvor Uber die bevorstehende Offenbarung sowie deren Inhalt informiert hat.

Der Auftraggeber verpflichtet sich, vertrauliche Informationen nicht zurlickzuentwickeln (Reverse Engineering), zu
dekompilieren, zu disassemblieren oder in sonstiger Weise auf deren Zusammensetzung und/oder Herstellung zu
untersuchen, sofern dies nicht fiir das Vorhaben erforderlich ist und wir dem ausdriicklich zugestimmt haben.

Aufrechnungsverbot, Vertragsstrafe

Der Auftraggeber kann gegen Forderungen von uns auf Zahlung der vereinbarten Vergltung nur aufrechnen, wenn die
Gegenforderung des Auftraggebers entweder von uns anerkannt wurde oder rechtskraftig festgestellt ist. Ebenso sind
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12,
12.1

12.2

13.

® AVS

Vertragsstrafen werden von uns nur dann akzeptiert, wenn sie vertraglich ausgehandelt und schriftlich niedergelegt werden.
Vertragsstrafen in Allgemeinen Geschéaftsbedingungen des Auftraggebers binden uns in keinem Fall.

Zurlickbehaltungsrechte des Auftraggebers ausgeschlossen.

Samtliche Vertragsstrafen beinhalten fir uns die Rechte nach §§ 339 ff. BGB mit der MaRRgabe, dass derjenige, der Rechte
aus einem Vertragsstrafeversprechen herleiten will, samtliche Voraussetzungen hierfir darzulegen und zu beweisen hat.
Jedwede Vertragsstrafe ist auf sonstige Schadensersatzanspriiche anrechenbar. Wir behalten uns das Recht vor,
nachzuweisen, dass kein oder nur ein geringerer Schaden entstanden ist, den die Vertragsstrafe auswirft und die
Vertragsstrafe entsprechend zu reduzieren.

Ist eine Vertragsstrafe unverhaltnismafRig hoch, kann sie nach § 343 BGB durch Urteil herabgesetzt werden. § 348 HGB st
nicht anwendbar.

Gerichtsstand, Rechtswahl, Vertragssprache

Erfullungsort und Gerichtsstand fiir samtliche sich aus dem Vertragsverhaltnis ergebenden Streitigkeiten ist, soweit der
Auftraggeber Vollkaufmann, juristische Person des 6ffentlichen Rechts oder 6ffentlich-rechtliches Sondervermdgen ist, unser
Sitz.

Auf das Vertragsverhaltnis zwischen den Parteien ist ausschlieRlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland anwendbar
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts und der Kollisionsnormen des Internationalen Privatrechts. Die Vertragssprache ist
deutsch. Die deutsche Fassung dieser Bedingungen ist fir das Vertragsverhaltnis allein maRgebend.

Salvatorische Klausel

Sollte eine oder sollten mehrere der Bestimmungen dieses Vertrages aulerhalb der Hauptleistungspflichten unwirksam sein oder

werden, so berihrt dies nicht die Wirksamkeit der restlichen Bestimmungen dieses Vertrages. Die Parteien verpflichten sich, in einem

derartigen Fall in Verhandlungen Uber eine neue Regelung einzuwilligen, die dem wirtschaftlichen Zweck der ungultigen Bestimmung

moglichst nahekommt und sie vereinbart hatten, wenn sie die Unwirksamkeit gekannt hatten.

Teil B. Besondere Bedingungen fiir unseren Online-Shop

1.
1.1

1.2
1.3

2.2

23

3.2

Geltungsbereich der Besonderen Bedingungen fiir unseren Online-Shop

Erganzend zu den Regelungen unter Lit. A Allgemeiner Teil gelten zusatzlich fur alle unsere Vertrdge uber den Verkauf
und/oder die Lieferung beweglicher Sachen und sonstiger Leistungen und Dienstleistungen, die unter ausschlief3licher
Verwendung unseres Online-Shops geschlossen werden, die in dieser Lit. B aufgefihrten Bestimmungen.

Im Falle von Widerspriichen zwischen Lit. A und Lit. B gehen die Besonderen Bestimmungen gemaf Lit. B vor.

Unser Online-Shop richtet sich ausschlief3lich an Unternehmer im Sinne des § 14 BGB.

Registrierung in unserem Online-Shop und Verarbeitung personenbezogener Daten

In unserem Online-Shop kénnen Waren als Gast oder als registrierter Benutzer bestellt werden. Mit Registrierung entstehen
keinerlei Kaufverpflichtungen hinsichtlich der von uns angebotenen Waren. Die Registrierung kann vom Kunden jederzeit
wieder geléscht werden.

Fur die Verarbeitung der personenbezogenen Daten unserer Kunden gelten unsere Datenschutzhinweise, die unter
https://lwww.avs.energy/datenschutz/ abrufbar sind.

Wir kénnen vor Vertragsschluss verlangen, dass der Auftraggeber seine Unternehmereigenschaft ausreichend belegt, z.B.
durch Angabe der USt-ID oder sonstiger geeigneter Nachweise.

Angebote und Abschliisse

Die Darstellung unserer Waren, Produkte und Leistungen im Online-Shop stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar, sondern
eine Aufforderung an den Kunden, durch Bestellung ein Angebot abzugeben (invitatio ad offerendum).

Der Bestellvorgang in unserem Online-Shop umfasst insgesamt funf Schritte:

e Auswahl der Ware und Ablage im Warenkorb
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Eingabe der Kundendaten einschlief3lich Liefer- und Rechnungsanschrift

Auswahl der Zahlungsmodalitaten — bei Neukunden ist nur eine Zahlung per Vorauskasse moglich

Uberpriifung der im Warenkorb abgelegten Waren, Kundendaten, Liefer- und Rechnungsanschrift sowie
Zahlungsmodalitaten

verbindliche Bestellung durch Anklicken des ,Zahlungspflichtig bestellen®-Buttons.

3.3 Durch Anklicken des ,Zahlungspflichtig bestellen“-Buttons im letzten Schritt des Bestellprozesses gibt der Auftraggeber ein
verbindliches Angebot zum Kauf der in der Bestelliibersicht angezeigten Waren ab.

3.4 Nach Absenden der Bestellung erhalt der Kunde eine Eingangsbestatigung, die jedoch noch keine Annahme des
Vertragsangebots darstellt. Ein Vertrag kommt erst durch unsere schriftliche Bestatigung verbindlich zustande (vgl. Teil A.
Ziff. Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.)

Ehingen-Stetten, im November 2026

AVS Aggregatebau GmbH

SalemstralRe 43

D-89584 Ehingen-Stetten

https://www.avs

Allgemeine Liefer
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	1. Geltungsbereich
	1.1 Diese allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten für alle unsere Verträge, bei denen wir Verkäufer/Auftragnehmer/Lieferant sind, insbesondere bei Verträgen über den Verkauf und/oder die Lieferung beweglicher Sachen und sonstiger Leistungen...
	1.2 Auf unsere Einkaufsgeschäfte und Verträge mit Verbrauchern finden diese Bedingungen keine Anwendung.
	1.3 Unsere Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Liefer- und Zahlungsbedingungen abweichende Bedingungen des Auftraggebers unsere Leistungen vorbehaltlos ausführen. Beding...
	1.4 Diese Bedingungen sind in ihrer jeweiligen, aktuellen Fassung auch Grundlage aller zukünftigen Leistungen und Lieferungen nach Ziff. 1.1, auch wenn ihre Einbeziehung nicht erneut ausdrücklich vereinbart wird.
	1.5 Soweit in diesen Bedingungen „Schriftlichkeit“ oder „Schriftform“ gefordert wird, sind Schriftform nach §§ 127, 126 Abs. 2 BGB, oder elektronische Form nach §§ 127, 126a BGB, oder Textform nach §§ 127, 126b BGB zulässig.
	1.6 Für die Verarbeitung personenbezogener Daten gelten unsere Datenschutzhinweise, die unter https://www.avs.energy/datenschutz/ abrufbar sind.

	2. Angebote und Vertragsabschluss
	2.1 Unsere Angebote sind freibleibend. An unsere Angebote halten wir uns 30 Tage gebunden. Vertragsabschlüsse und sonstige Vereinbarungen werden erst durch unsere schriftliche Bestätigung (Auftragsbestätigung) verbindlich. Angaben in unseren Angeboten...
	2.2 Die in Prospekten, Katalogen, Rundschreiben, Anzeigen, Preislisten, auf unserer Website, in Social Media, Webinaren, Online-Rechnern, usw. oder in den zum Angebot gehörenden Unterlagen enthaltenen Angaben, Zeichnungen, Abbildungen, technische Date...
	2.3 Alle Eigentums- und Urheberrechte an dem Angebot und den beigefügten Unterlagen verbleiben bei uns. Sie sind ausschließlich für den Auftraggeber bestimmt und dürfen ohne unsere Genehmigung weder weitergegeben, veröffentlicht oder vervielfältigt, n...
	2.4 Nebenabreden, Vorbehalte, Änderungen, mündliche Zusicherungen oder Ergänzungen des Vertrages bedürfen zu ihrer Gültigkeit der schriftlichen Bestätigung durch uns.
	2.5 Grundlage für unsere Leistungen sind die Leistungsbeschreibung unseres Angebotes, die Angaben in unserer technischen Beschreibung und – sofern vorhanden - die im Pflichtenheft festgehaltenen und durch uns schriftlich bestätigten Leistungsbeschreib...

	3. Einhaltung außenwirtschaftlicher Bestimmungen
	3.1 Der Auftraggeber ist für die Einhaltung sämtlicher außenwirtschaftlicher Gesetze, Verordnungen und sonstiger Bestimmungen verantwortlich. Unsere Angebote stehen grundsätzlich unter der aufschiebenden Bedingung der außenwirtschaftlichen Zulässigkei...
	3.2 Sofern für die Erfüllung der vertraglichen Leistungen eine Genehmigung nach deutschem, europäischen oder internationalem Außenwirtschaftsrecht erforderlich ist oder nach Vertragsschluss erforderlich wird, sind wir unbeschadet vorstehender Rechte z...
	3.3 Wird eine notwendige außenwirtschaftliche Genehmigung nicht erteilt oder werden inhaltliche Auflagen oder Nebenbestimmungen nicht oder nicht rechtzeitig erfüllt, so werden wir von unserer Leistungspflicht frei.
	3.4 Führen wir das Genehmigungsverfahren, verpflichtet sich der Auftraggeber, hieran in geeigneter Weise mitzuwirken und insbesondere sämtliche notwendigen Informationen und Dokumente auf Anforderung unverzüglich vorzulegen bzw. zu beschaffen. Für die...
	3.5 Etwaige von uns erteilte außenwirtschaftliche Informationen sind unverbindlich und entbinden den Auftraggeber nicht von einer eigenen Prüfung und dessen Eigenverantwortung für die außenwirtschaftliche Zulässigkeit.
	3.6 Dauert ein außenwirtschaftliches Genehmigungsverfahren länger als sechs Monate, sind wir berechtigt, den Vertrag außerordentlich zu kündigen oder mit sofortiger Wirkung vom Vertrag zurückzutreten.
	3.7 Scheitert die Durchführung des Vertrages aufgrund der Nichterteilung außenwirtschaftlicher Bestimmungen, namentlich wegen fehlender notwendiger Genehmigungen, so werden wir in jedem Fall von unseren Lieferverpflichtungen frei. Unser Anspruch auf d...

	4. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers
	4.1 Der Auftraggeber ist verpflichtet, uns auf alle vertragsrelevanten Umstände hinzuweisen.
	4.2 Sämtliche für unsere Leistungserbringung notwendigen Voraussetzungen, wie die Einholung von Genehmigungen, Schaffung der notwendigen Infrastruktur, Prüfung der statischen Voraussetzungen, Vorhaltung etwaiger für die Installation bzw. Montage erfor...

	5. Lieferung, Lieferzeiten und Verzögerungen, höhere Gewalt
	5.1 Sofern in der Auftragsbestätigung nicht anders angegeben, erfolgt die Lieferung der Ware EXW Ehingen (Incoterms 2020).
	5.2 Die im Angebot oder der Auftragsbestätigung angeführte Lieferzeit ist grundsätzlich unverbindlich. Wir bemühen uns, angegebene Lieferzeiten einzuhalten, können hierfür jedoch keine Garantie oder Gewährleistung übernehmen. Lieferzeiten sind erst da...
	5.3 Lieferverzögerungen, die darauf beruhen, dass der Auftraggeber Änderungswünsche gegenüber dem ursprünglichen Auftrag geltend macht, gehen zu seinen Lasten. Dies gilt auch, wenn der Auftraggeber seiner Verpflichtung, Daten und/oder Unterlagen in de...
	5.4 Im Falle höherer Gewalt oder sonstiger unvorhersehbarer, außergewöhnlicher und unverschuldeter Umstände – z.B. Materialbeschaffungsschwierigkeiten, Betriebsstörungen, Streik, Aussperrung, Mangel an Transportmitteln, behördlichen Eingriffen, Energi...

	6. Preise und Zahlungsbedingungen, Storno- und Bearbeitungsgebühren
	6.1 Die von uns angegebenen Preise sind Nettopreise. Zu den Preisen kommt die Mehrwertsteuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe hinzu. Sofern nichts anderes vereinbart ist, gelten die Preise ab unserem Standort Ehingen und schließen die Kosten der Fr...
	6.2 Soweit im Einzelfall in unseren Auftragsbestätigungen keine Zahlungsbedingungen, insbesondere Vorkasse oder Skontoabzüge vereinbart werden, sind die von uns gestellten Rechnungen mit Eingang beim Auftraggeber ohne Abzug innerhalb der angegebenen Z...
	6.3 Geht die Zahlung des Auftraggebers verspätet bei uns ein, sind wir berechtigt, vom Tage der Fälligkeit an Jahreszinsen in Höhe von 9 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz zu fordern. Wir behalten uns vor, weitere, uns aus dem Verzug des Auftraggeb...
	6.4 Die Stornierung oder Kündigung eines uns erteilten Auftrags ist nur aus wichtigem, von uns zu vertretendem Grund möglich. Im Falle einer Stornierung oder Kündigung aus wichtigem Grund steht uns die vereinbarte Vergütung in voller Höhe zu, wir müss...

	7. Gefahrübergang und Abnahme
	7.1 Unsere Leistungen sind nach Fertigstellung abzunehmen, wenn dies vertraglich vereinbart ist. Dies gilt auch für in sich abgeschlossene Teilleistungen.
	7.2 Ist eine Abnahme vertraglich vereinbart, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs mit Abnahme auf den Auftraggeber über.
	7.3 Gerät der Auftraggeber mit der Abnahme in Verzug, so geht die Gefahr im Verzugszeitpunkt auf ihn über. Das gleiche gilt, wenn eine vereinbarte Montage aus Gründen, die der Auftraggeber zu vertreten hat, unterbrochen wird, und wenn wir die bis dahi...
	7.4 Sofern keine Abnahme erforderlich oder vereinbart ist, geht die Gefahr spätestens mit der Absendung der Ware auf den Auftraggeber über, und zwar auch dann, wenn Teillieferungen erfolgen oder wir noch andere Leistungen, z.B. die Versendungskosten o...
	7.5 Auf Wunsch des Auftraggebers versichern wir auf seine Kosten die Sendung gegen Diebstahl, Bruch-, Transport-, Feuer- und Wasserschäden sowie sonstige versicherbare Risiken.

	8. Sachmangelhaftung und Schadensersatz
	8.1 Wir übernehmen keine Verantwortung dafür, dass die Ware und/oder unsere Leistungen für einen bestimmten Zweck geeignet sind oder sich für eine vom Auftraggeber vorausgesetzte Verwendung eignen, es sei denn, wir haben dieser Haftung ausdrücklich sc...
	8.2 Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Lieferung oder, soweit eine Abnahme erforderlich ist, ab der Abnahme. Diese Frist gilt nicht für Schadenersatzansprüche des Auftraggebers aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, ...
	8.3 Die Sachmangelhaftung erstreckt sich nicht auf Verschleißteile und auf solche Schäden, die beim Auftraggeber durch natürliche Abnutzung, Feuchtigkeit, starke Erwärmung der Räume, sonstige Temperatur- oder Witterungseinflüsse, unsachgemäße Behandlu...
	8.4 Nacherfüllungs-, Schadensersatz-, Minderungs- oder Rücktrittsansprüche i.S.v. §§ 437, 634 BGB wegen offensichtlicher Mängel erlöschen mit rügeloser Abnahme, spätestens aber, wenn der Auftraggeber sie nicht unverzüglich, also innerhalb von zwei Woc...
	8.5 Wir tragen die zum Zwecke der Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu dem Ort, an den wir die Ware geliefert haben. Befindet sich die Ware an einem anderen Ort als dem Lieferort, in...
	8.6 Nach unserer Wahl ist die Ware auf unsere Kosten einzuschicken, sofern dies technisch möglich ist, oder am Lieferort zur Nachbesserung vorzuhalten. Wird die Ware eingeschickt, ist die kostengünstigste Transportart, i.d.R. durch eine Spedition und ...
	8.7 Wir können die Nacherfüllung unbeschadet unserer Rechte aus § 275 Abs. 2 und 3 BGB verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist.
	8.8 Statt nachzubessern können wir nach unserer Wahl auch eine Ersatzsache liefern. Liefern wir eine Ersatzsache, so können wir vom Auftraggeber Rückgewähr der mangelhaften Sache nach Maßgabe der §§ 346 bis 348 BGB verlangen. Schlägt die Nachbesserung...
	8.9 Unwesentliche, zumutbare Abweichungen in den Abmessungen und Ausführungen, insbesondere bei Nachbestellungen, berechtigen nicht zu Beanstandungen, es sei denn, die Einhaltung von Maßen und Toleranzen ist ausdrücklich vereinbart worden. Technische ...
	8.10 Schreibt der Auftraggeber die Verwendung eines bestimmten Materials vor oder stellt er uns das zu verwendende Material zur Verfügung, oder verlangt er eine bestimmte, von der üblichen Herstellung abweichende Art der Ausführung, haften wir nicht f...
	8.11 Sämtliche Sachmängelansprüche erlöschen, wenn der Auftraggeber selbst oder durch Dritte ohne unsere schriftliche Genehmigung Änderungen oder Eingriffe an der Ware vornimmt. Die Gewährleistung erlischt ebenfalls, wenn der Auftraggeber Ersatzteile ...
	8.12 Sämtliche Schadensersatzansprüche des Auftraggebers aus Pflichtverletzung, Verzug, Unmöglichkeit der Leistung, positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsschluss, aus unerlaubter Handlung und anderen Rechtsgründen sind ausgeschlossen...
	8.13 Der Haftungsausschluss nach Ziff. 8.12 gilt nicht, soweit vertragswesentliche Pflichten verletzt werden oder wenn der Auftraggeber wegen des Fehlens einer zugesicherten Eigenschaft Schadensersatzansprüche geltend macht. In diesen Fällen ist unser...
	8.14 Bei Mängeln von Bauteilen anderer Hersteller, die wir aus lizenzrechtlichen oder tatsächlichen Gründen nicht beseitigen können, werden wir nach unserer Wahl Gewährleistungsansprüche gegen die Hersteller und Lieferanten für Rechnung des Auftraggeb...
	8.15 Auf die vorstehenden Haftungsbeschränkungen und die einjährige Gewährleistungsfrist in Ziff. 8.2 können wir uns nicht berufen, wenn wir den Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Sache übernommen haben. Die Ha...

	9. Eigentumsvorbehalt
	9.1 Alle gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher uns aus der Geschäftsverbindung mit dem Auftraggeber zustehender Forderungen unser Eigentum (Vorbehaltsware). Dies gilt auch für künftig entstehende und bedingte Forderungen...
	9.2 Be- und Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgen für uns als Hersteller im Sinne von § 950 BGB, ohne uns zu verpflichten. Die be- und verarbeitete Ware gilt als Vorbehaltsware im Sinne von Ziff. 9.1. Bei Verarbeitung, Verbindung und Vermischung de...
	9.3 Der Auftraggeber ist berechtigt, die Waren im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu veräußern, solange er nicht mit der Kaufpreiszahlung in Verzug ist. Zu außergewöhnlichen Verfügungen wie Verpfändungen und Sicherungsübereignungen an Dritte ist er ...
	9.4 Der Auftraggeber ist berechtigt, die abgetretenen Forderungen einzuziehen. Die Einzugsermächtigung erlischt, wenn der Auftraggeber seine Zahlungen einstellt, einen Insolvenzantrag stellt oder ein Insolvenzverfahren eröffnet wird, bei einem außerge...
	9.5 Dem Auftraggeber ist es untersagt, über die Weiterverkaufsforderung ohne unsere schriftliche Zustimmung durch Sicherungs- oder Forderungsabtretung, auch im Wege des Forderungskaufs, zu verfügen, es sei denn, es handelt sich um eine Abtretung im We...
	9.6 Von einer Pfändung oder sonstigen Beeinträchtigung unserer Vorbehaltsware durch Dritte hat uns der Auftraggeber unverzüglich zu unterrichten. Der Auftraggeber trägt alle Kosten, die zur Aufhebung des Zugriffs oder zum Rücktransport der Vorbehaltsw...
	9.7 Wir verpflichten uns, auf Verlangen des Auftraggebers die Sicherungen zurückzuübertragen oder freizugeben, soweit der Wert der uns gegebenen Sicherung die Höhe unserer Forderung insgesamt um mehr als 20 % übersteigt.

	10. Geheimhaltung, Vertraulichkeit
	10.1 Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle vertraulichen Informationen, die er von uns im Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung erhält oder sonst erlangt, streng geheim zu halten und ausschließlich im Zusammenhang mit dem Vertragszweck und nicht ...
	10.2 Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle angemessenen und geeigneten Vorkehrungen zu treffen, um einen Zugriff auf die vertraulichen Informationen durch Mitarbeiter, Berater oder Dritte, auch durch verbundene Unternehmen des Auftraggebers, die mi...
	10.3 Der Auftraggeber wird vertrauliche Informationen nur an die Mitarbeiter oder Dritte weitergeben, die sie aufgrund ihrer Tätigkeit zwingend benötigen und sicherstellen, dass die von ihnen eingesetzten Mitarbeiter und Dritte ebenfalls entsprechend ...
	10.4 Der Auftraggeber wird uns unverzüglich informieren, sollte er Kenntnis davon erlangen, dass vertrauliche Informationen weitergegeben, verwertet oder auf sonstige Weise verwendet wurden.
	10.5 Die Verpflichtung zur Vertraulichkeit gemäß vorstehender Regelungen gilt nicht, wenn der Auftraggeber nachweisen kann, dass die vertraulichen Informationen zum Zeitpunkt ihrer Überlassung bereits öffentlich bekannt waren, sich zum Zeitpunkt ihrer...
	10.6 Der Auftraggeber verpflichtet sich, vertrauliche Informationen nicht zurückzuentwickeln (Reverse Engineering), zu dekompilieren, zu disassemblieren oder in sonstiger Weise auf deren Zusammensetzung und/oder Herstellung zu untersuchen, sofern dies...

	11. Aufrechnungsverbot, Vertragsstrafe
	11.1 Der Auftraggeber kann gegen Forderungen von uns auf Zahlung der vereinbarten Vergütung nur aufrechnen, wenn die Gegenforderung des Auftraggebers entweder von uns anerkannt wurde oder rechtskräftig festgestellt ist. Ebenso sind Zurückbehaltungsrec...
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